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Die Architekten Gert Zachmann und Anja Grüner, Bademeister Adil Banjanovic, 
Bgm. Dieter Posch, Kantinenpächter Franz Schober, Amtsleiterin Doris Götz, 

Vzbgm. Michael Sgarz und GV Martin Giefing (v.l.n.r.) zeigten sich 
beim Lokalaugenschein optimistisch, dass der Neubau des Bademeisterstützpunktes 

und der Kantine bis zum Saisonauftakt fertiggestellt werden können 
(siehe Geleitwort des Bürgermeisters Seite 3).

Badesee -Badesee -
Bauarbeiten im FinaleBauarbeiten im Finale
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Wenn alles passt, wird der neue Stützpunkt für unsere Bademeister sowie die Kantine rechtzeitig zu Saisonbeginn fertig-
gestellt werden können. Über die Finanzierung aus KIG-Mitteln des Bundes habe ich bereits zu Beginn des Jahres aus-
führlich geschrieben: Ohne das knappe Gemeindebudget zu belasten, wird durch diese Investition unsere Freizeitanlage 
modernisiert und das Anlagevermögen Neudörfls erhöht. Die Einrichtung und Ausstattung der Kantine werden vom 
Pächter finanziert, auch eine Verdoppelung der bisherigen Pacht wurde vereinbart. 

Gestatten Sie mir in diesem Zusammenhang einen kleinen Rückblick: Im Jahr 2010 ist es nach jahrelangen Verhandlun-
gen mit Esterhazy gelungen, unsere Nutzungsrechte für das öffentliche Strandbad für 25 (!) Jahre zu einem sehr fairen 
Pachtpreis und einem Nachmietrecht (!) nach Auslaufen des Vertrages für die Gemeinde vertraglich zu fixieren. Im Hin-
blick auf die nun getätigten Investitionen schien mir wichtig, den geschaffenen Wert auch über die Laufzeit des Pachtver-
hältnisses hinaus zu sichern. Die mit Esterhazy auf Augenhöhe geführten Verhandlungen haben zu einem guten Ergebnis 
geführt: Sollte sich die Gemeindevertretung im Jahr 2035 – aus welchen Gründen auch immer – dazu entschließen, das 
verbriefte Nachmietrecht nicht zu nutzen, wird Esterhazy die jetzt getätigten Investitionen zum Bauwert ablösen. 

Ich werde dem Gemeinderat im Jahr 2035 mit großer Sicherheit nicht mehr angehören. Aber mit den jetzt getroffenen 
Vereinbarungen konnte ich dazu beitragen, dass die Gemeindevertretung in neun Jahren mehrere Optionen in der Hand 
hat und dass der jetzt geschaffene Wert auf jeden Fall – auch über die derzeitige Vertragslaufzeit hinaus – Bestand hat. 

Wenn Sie schon bald entspannte Stunden in unserem Naturidyll und bei Giovannis Seetaverne genießen, darf ich –     
gerne etwas stolz – darauf hinweisen, dass dies durch vorausschauende Kommunalpolitik ermöglicht wurde.    
  

Ihr

Wenn alles passt…  

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister
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Bundeskonferenz der SPÖ Bundeskonferenz der SPÖ 
Bäuerinnen und BauernBäuerinnen und Bauern

Jahrgang 2008 Jahrgang 2008 
bei der Musterungbei der Musterung
Insgesamt 19 junge Männer aus unserer Gemeinde absol-
vierten am 04.03. ihre Musterung. Im Rahmen dieser ein-
einhalbtägigen Untersuchung wurden sie zahlreichen me-
dizinischen und psychologischen Tests sowie sportlichen 
Belastungsprüfungen unterzogen, um ihre Tauglichkeit für 
den Wehrdienst festzustellen.

Als Zeichen der Anerkennung für dieses staatsbürgerliche 
Engagement lud die Marktgemeinde die Burschen am 
05.03. zu einem gemeinsamen Mittagessen in den Marti-
nihof ein. Diese bereits traditionelle Geste soll nicht nur 
die Wertschätzung der Gemeinde ausdrücken, sondern 
den Jugendlichen auch die Möglichkeit bieten, sich in ge-
mütlicher Atmosphäre auszutauschen. 

Bei der Bundeskonferenz der SPÖ Bäuerinnen und Bauern, 
die am 18.04. in Neudörfl stattfand, wurde der Bundesvor-
sitzende Ökonomierat und Bürgermeister der Gemeinde 
Reichraming in Oberösterreich, Michael Schwarzlmüller,  
mit 100 % wiedergewählt.

Die Konferenz fand unter dem Motto „Wir sichern deinen 
vollen Teller“ statt. Schwarzlmüller hielt in seiner Rede fest, 
dass die Zukunft der heimischen Landwirtschaft bei kleinen 
und mittleren Betrieben liegt und nicht bei Agrarkonzernen. 
Außerdem betonte er, dass der volle Teller nur dann gesi-
chert ist, wenn die bäuerlichen Familien von ihrer Arbeit 
auch leben können. Er sprach sich auch für faire Preise aus. 
Es kann nicht sein, dass der Handel verdient, die Konzerne 
ihre Gewinne absichern und am Ende die Bäuerinnen und 
Bauern oft nicht einmal mehr ihre Kosten decken können. 
Die SPÖ Bäuerinnen und Bauern stehen auf Seite jener, die 
bei jedem Wetter hart arbeiten und die Verantwortung für 
Boden, Tiere und Lebensmittel übernehmen. „Unsere Visi-
on ist eine Landwirtschaft, in der nicht die Größe entschei-
det, sondern Qualität, Regionalität und Verantwortung“, 
meinte der wiedergewählte Bundesvorsitzende Michael 
Schwarzlmüller abschließend. 

Als Gastreferent an der Konferenz war der Ökonom vom 
Wirtschaftsforschungsinstitut (WIFO) Franz Sinabell anwe-
send, der über die Stellung der Landwirtschaft in der Le-
bensmittelwertschöpfungskette und Optionen zur Stärkung 
referierte. An der Bundeskonferenz nahmen unter anderem 
SPÖ-Landtagsabgeordneter Gerhard Bachmann, PVÖ-Präsi-
dentin Birgit Gerstorfer, Bgm. Dieter Posch, die Landesvor-
sitzenden der SPÖ Bäuerinnen und Bauern aus dem Bur-
genland, Niederösterreich, Wien und der Steiermark sowie 
SPÖ-Bundesgeschäftsführer Klaus Seltenheim teil. 
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EINLADUNG ZUR
ERÖFFNUNG DER BADESAISON 2026

Unser Neudörfler Badesee startet in die Saison 2026 
und öffnet wieder seine Tore.

Samstag, 09. Mai 2026 um 9.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:
                     Mai bis Juni 		  9.00  - 19.00 Uhr
                     Juli bis August 	 9.00  - 19.30 Uhr
                     September 		  9.00  - 18.00 Uhr

EINTRITTSPREISE:

  Familiensaisonkarte 1			                  € 50,00
  (1 Erwachsener und alle im selben Haushalt
  lebenden Kinder bis 14 Jahre)

  Familiensaisonkarte 2	 		               € 100,00
  (2 Erwachsene und alle im selben Haushalt
  lebenden Kinder bis 14 Jahre)

  Saisonkarte Erwachsene			   € 50,00

  Saisonkarte Kinder/Jugendliche (6 - 14 Jahre)	 € 25,00

  Saisonkarte Lehrlinge, SchülerInnen,  		  € 35,00
  Studierende bis 27 Jahre, PensionistInnen, 
  Präsenz- und Zivildiener,  
  Menschen mit Behinderung			 

  Tageskarte Erwachsene 			   €   6,00

  Tageskarte Kinder/Jugendliche (6  - 14 Jahre)	 €   3,50

  Tageskarte Lehrlinge, SchülerInnen,  		  €    5,00
  Studierende bis 27 Jahre, PensionistInnen, 
  Präsenz- und Zivildiener,   
  Menschen mit Behinderung	                		

  Halbtageskarte (ab 13.00 Uhr) 
  Erwachsene				                  €    5,00

  Halbtageskarte (ab 13.00 Uhr)
  Kinder/Jugendliche (6 - 14 Jahre)                 	 €   2,50

  Halbtageskarte (ab 13.00 Uhr)
  Lehrlinge, SchülerInnen,  	                               €    4,00
  Studierende bis 27 Jahre, PensionistInnen,
  Präsenz- und Zivildiener,   
  Menschen mit Behinderung 	

  Eintritt ab 18.00 Uhr			                  €    1,50

Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt frei!



TERMINE MAI

1.
ARBÖ-Weckruf
ARBÖ Neudörfl
09.00 Uhr

1. 

Festakt zum 1. Mai
SPÖ Neudörfl
11.00 Uhr
Martinihof

1.

Dekanatsmaiandacht zum 
Öden Kloster Baumgarten
Pfarre Neudörfl
Abmarsch  07.00 Uhr
Pfarrkirche

2.
-

3.

Feuerwehrfest
FF Neudörfl
Feuerwehrhaus

4.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr 

7.

Mutter-/Vatertagsfeier
Marktgemeinde Neudörfl
15.00 Uhr
Martinihof

9.

Tag der Nachhaltigkeit
Pfarre Neudörfl und
Grüne Neudörfl
09.00 - 12.00 Uhr
Pfarrheim

9.

Eröffnung Badesaison
Marktgemeinde Neudörfl
09.00 Uhr
Badesee

13.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

14.

Erstkommunion
Pfarre Neudörfl
10.00 Uhr
Pfarrkirche

23.

Firmung
Pfarre Neudörfl
09.30 Uhr
Pfarrkirche

26.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich-Hörandl-Sportanlage

26.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

27.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

Diamantene Hochzeit
60 Jahre

Judith und 
Alfred Schügerl

07.05.1966

Ingeborg und 
Rudolf Borsitzky

29.05.1966

Klara Elizabeta Žaja
Olivia Anna Muneran

Kenan Salman
Lorena Jekl

Hannah Marie Bauer
Jona Sam Lampel

Elisa Marie Wagner

EHEJUBILARE

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

2. Rosalia Wieselthaler  (97)

3. Karl Lubenik (84)

3. Ingrid Reisner (84)

3. Helene Kuktitis (88)

4. Alexander Knotzer (55)

4. Mag. Petra Fuchs MSc (55)

4. Friedlinde Schikula (84)

5. Rosa Matzak (81)

7. Thomas Spadt (50)

7. Herbert Knotzer (84)

8. Balazs Peter (60)

9. Gerhard Nassberger (50)

9. Norbert Gerencser (65)

9. Roswitha Schürausz (80)

9.
Dipl.-Ing. Dr. 
Walter Kollwentz (89)

10. Mara Mikulić (60)

10. Herbert Jäger (80)

12. Nenad Sekulic (65)

12. Angelika Wagner (65)

12. Anna Rumpolt  (85)

13. Emel Arslan  (50)

13. Claudia Lang  (60)

13. Margarete Weghofer  (75)

13. Manfred Schügerl (83)

14. Maria Meidl (85)

16. Kersztin Elke Jánosa (55)

16. Bettina Knotzer (55)

16. Elfriede Teuschl (84)

17. Abdulkader Sourani  (55)

17. Werner Sauerzapf (82)

17. Auguste Haider (93)

18. Renate Schuster (50)

18. Helga Ebner  (81)

18. Maria Stifter (85)

18. Christine Mahr (86)

20. Jochen Voderberg (50)

20. Oswald Krickl (60)

20. Helene Vogl (70)

20. Hildegard Hammrich (85)

20. Anna Kollecker (89)

21. Roman Pamer (65)

21. Ing. Josef Reinecker (86)

21. Eva Heschl (91)

22. Andreas Reihsner (55)

22. Rudolf Rabenseifner (94)

23. Johann Eitzenberger (55)

23. Gani Kastrati (55)

23. Roland Hatzl (60)

23. Silvia Weinhappl (81)

23. Margit Heuschober (82)

23. Maria Steindl  (85)

23. Johann Wiedlhofer (89)

25. Gertrude Kothbauer (82)

25. Helga Noe (82)

25. Hermine Riedl (84)

26. Getrude Grill (80)

27. Susanne Brunnflicker (65)

28. Gerhard Götz (75)

29. Albert Eisler (60)

29. Margit Handler (80)

30. Engelbert Völkl (70)

31. Mag. Sabine Koblizek (60)

JUBILÄEN IM MAI

TODESFÄLLE

Anna Maria Schöntag
 Hauptstraße 150
am 28.02.2026

im 89. Lebensjahr

Heidemarie Hofer
 Hauptstraße 139
am 20.03.2026

im 83. Lebensjahr

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

29.

Schulfest Volksschule
Elternverein
14.00 - 18.00 Uhr
Volksschule Neudörfl

29.
Lange Nacht der Kirchen
Pfarre Neudörfl
Pfarrkirche



7

    Zahlen, Daten, Fakten 

Wir gratulieren ...

Sarah Hayd, B.A.
zum abgeschlossenen Bachelorstudiengang

Ägyptologie

an der Universität Wien und 
der damit verbundenen Erlangung des akademischen Titels

Bachelor of Arts (B.A.)

Wir gratulieren gerne zu abgelegten Prüfungen. 
Melden Sie sich dazu mit beigelegtem Zeugnis bei 

redaktion@neudoerfl.bgld.gv.at 

GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

0676 / 936 62 85

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
02622 / 77883
www.linauer.at

 
Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12
0664 / 3405399

www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a
02625 / 323 44

www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93
0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

0699/119 50 646

Hotelrestaurant Martinihof 
Rathausplatz 4
02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
02622 / 77286

www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller Döller
Hauptstraße 129
02622 / 77408

www.doeller-probuskeller.at

Heuriger Piribauer
Hauptstraße 71
02622 / 77291

www.piribauer.net

Heuriger Steiger
Hauptstraße 16
02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Heuriger Waldherr
Hauptstraße 146 - 148

02622 / 77426
www.waldherr-weingut.at

Taverna Giovanni
Badesee Neudörfl

Seestraße

Pizzeria Milano
Hauptstraße 149
02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und Kebaphaus
Pöttschingerstraße 5b

0660 / 1210280

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr
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Sicher unterwegs mit dem E-ScooterSicher unterwegs mit dem E-Scooter
E-Scooter erfreuen sich zunehmender Beliebtheit und sind 
aus dem Straßenbild nicht mehr wegzudenken. Sie ermög-
lichen eine flexible und umweltfreundliche Fortbewegung, 
bringen jedoch auch neue Risiken im Straßenverkehr mit 
sich. Hohe Geschwindigkeiten, unterschätzte Bremswege 
und fehlende Schutzausrüstung führen immer wieder zu 
Unfällen. Mit umsichtigem Verhalten und der richtigen 
Vorbereitung lassen sich viele Gefahrensituationen ver-
meiden. Die Kenntnis der rechtlichen Vorgaben verhindert 
außerdem eventuelle Strafen.

Diese Bestimmungen gelten in Österreich:

•	 E-Scooter haben eine höchstzulässige Leistung von 
max. 60 Watt und eine Bauartgeschwindigkeit von 
nicht mehr als 25 km/h.

•	 Die Benützung von Gehsteigen, Gehwegen und 
Schutzwegen ist verboten, es sei denn, eine behördli-
che Verordnung erlaubt das Befahren. Dies wird durch 
Schilder ausgewiesen.

•	 Ist eine Radfahranlage vorhanden, muss diese benützt 
und eine eventuell vorgeschriebene Fahrtrichtung ein-
gehalten werden.

•	 Es ist verboten, eine zweite Person auf dem E-Scooter 
mitzutransportieren.

•	 Das Telefonieren während der Fahrt am E-Scooter ist 
untersagt.

•	 Das Alkolimit von 0,8 Promille gilt auch für E-Scooter-
fahrer, ebenso ist das Fahren in einem von Suchtgift 
beeinträchtigten Zustand verboten.

•	 Kinder unter 12 Jahren dürfen mit E-Scootern im öf-
fentlichen Verkehr nicht allein unterwegs sein und 
müssen einen Helm tragen (Ausnahme: mit Fahrrad-
ausweis ab 10 Jahren)

•	 E-Scooter müssen mit einer Bremsvorrichtung, Rück-
strahlern (vorne weiß, hinten rot, seitlich Gelb) und 
bei Dunkelheit mit einem Licht (vorne weiß, hinten rot) 
ausgestattet sein.

Weitere nützliche Tipps für Ihre Sicherheit:

•	 Tragen Sie geeignete Schutzausrüstung. Ein Fahrrad-
helm wird auch in jenen Fällen dringend empfohlen, in 
denen keine gesetzliche Helmpflicht besteht.

•	 Sichtbare Kleidung erhöht Ihre Sicherheit zusätzlich.

•	 Passen Sie Ihre Geschwindigkeit an. Besonders bei 
Nässe, hohem Personen- und Verkehrsaufkommen 
oder an unübersichtlichen Stellen ist vorsichtiges Fah-
ren wichtig.

•	 Achten Sie auf den technischen Zustand Ihres Fahr-
zeugs. Funktionierende Bremsen, Licht und Klingel 
sind Voraussetzung für eine sichere Fahrt.

•	 Rechnen Sie mit Fehlern anderer Verkehrsteilneh-
mer:innen. Blickkontakt, klare Handzeichen und vor-
ausschauendes Fahren helfen, Missverständnisse zu 
vermeiden.

•	 Verzichten Sie während der Fahrt auf das Hören von 
Musik.

•	 Steigen Sie bei schlechten Fahrbedingungen im Zwei-
felsfall lieber ab und schieben Sie Ihr Fahrzeug.

Durch verantwortungsbewusstes Verhalten, passende 
Ausrüstung und Rücksichtnahme tragen Sie wesentlich zu 
Ihrer eigenen Sicherheit und zu einem fairen Miteinander 
im Straßenverkehr bei.
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Damals 
vor vierzig Jahren

Geleitwort des 
Bürgermeisters

Liebe Neudörflerinnen,
liebe Neudörfler,
liebe Jugend!

Da der bisherige Pächter 
des Martinihofes, Herr 
Siegfried Zeltner, an ei-
ner Weiterpachtung des 
Martinihofes nicht mehr 
interessiert gewesen ist, 
wurde das Pachtverhält-
nis mit 28.02.1986 gelöst. 
Der Hauptgrund für die 
Beendigung des Vertrages 
dürfte darin gelegen sein, 
dass Herr Zeltner in Inns-
bruck einen Posten als Ge-
schäftsführer angeboten 
bekommen hat.

Die Gemeinde hat daher 
die Verpachtung des Marti-
nihofes sowohl in den bur-
genländischen Wochenzei-
tungen, in den Zeitungen 
des Bezirkes Wiener Neu-
stadt und darüber hinaus 
auch in der Fachzeitung für 
das Österreichische Gast-
gewerbe verlautbart. Auf-
grund der Inserate haben 
sich einige Bewerber im 
Gemeindeamt gemeldet. 
Bei den mit ihnen geführ-
ten Gesprächen musste 
jedoch festgestellt werden, 
dass keiner der Bewerber 
den Vorstellungen der Ge-
meinde entsprach.

Gleichzeitig hatten auch 
Frau Maria Huber und 
Frau Christine Geier, die 
Leiterinnen des Aktivclubs 
CRISMA, Interesse an der 
Pachtung des Martinihofes 
gezeigt. Hiezu ist noch zu 
bemerken, dass die bei-
den Damen bereits einen 
Teil der Kellerräume im 
Martinihof gepachtet und 
in Eigeninitiative adaptiert 
hatten. Über meinen Vor-
schlag hat sich der Ge-
meindevorstand nach ein-
gehender Debatte dafür 
ausgesprochen, dass der 
Martinihof befristet auf 
ein Jahr an diese Interes-
sentinnen verpachtet wer-
den soll. Mitentscheidend 
für diesen Entschluss war 
auch der Umstand, dass 
der Aktivclub bereits über 
500 Mitglieder zählt, also 
offensichtlich mit großem 
Erfolg aufgebaut wurde.

Die Bedenken, dass der 
Martinihof dadurch zu 
einem Clublokal werden 
könnte, konnte durch die 
Vorstellungen und Zielset-
zungen der neuen Pächte-

Im Rahmen des "Mitsu-
bishi-Kirschblütenfestes" 
vom 03. - 05.04.1986 stell-
te der Neudörfler Ver-
tragshändler dieses großen 

V.l.n.r.: Vzbgm. Franz Wagner, die Gemeindevorstände          
Ing. Hans Schmirl, Rudolf Habeler und Karl Taubenschuss,      

GR Dieter Posch, Bgm. Ernst Götz und Amtsrat Rudolf Schmirl 
gemeinsam mit dem Chef des Hauses Josef Endl.

rinnen eindeutig widerlegt 
werden. Sie wollen sich um 
alle Gäste eingehend be-
mühen und sind bestrebt, 
dass der Martinihof so-
wohl von der Neudörfler 
Bevölkerung als auch von 
auswärtigen Gästen gerne 
besucht wird.

Ich hoffe, dass die Pächte-
rinnen ihre Ideen nunmehr 
in die Tat umsetzen wer-
den, damit der Martinihof 
den Ruf erhält, der ihm zu-
steht. Ich wünsche daher 
Frau Huber und Frau Geier 
viel geschäftlichen Erfolg 
und Ihnen, liebe Neudörf-
lerinnen und Neudörfler, 
zukünftig angenehme 
Stunden in unserem Mar-
tinihof.

Ihr Bürgermeister
Ernst Götz

Autoschau bei
Josef Endl

japanischen Automobilher-
stellers, Josef Endl, Haupt-
straße 165a, der Ortsbe-
völkerung die neuesten 
Modelle vor. 

Dabei konnte man sich 
von der reichhaltigen Aus-
stattung, der hohen Ver-
arbeitungsqualität und der 
Preiswürdigkeit überzeu-
gen. Unter den zahlreichen 
Interssierten auch Bürger-
meister Ernst Götz mit Mit-
gliedern des Gemeindevor-
standes.

Meister Endl, der sich 
durch die Teilnahme an 
Schulungskursen laufend 
weiterbildet, wird im Büro 
von seiner Frau Eva und 
bei der praktischen Arbeit 
von einem Gehilfen unter-
stützt. Er ist aber nicht nur 
Mitsubishi-Spezialist, son-
dern repariert Kraftfahr-
zeuge aller Marken und 
Typen und bietet weiters 
besonders günstige Preise 
für alle Verschleißteile wie 
Reifen (Pirelli, Micheline, 
etc.), Stoßdämpfer, Batte-
rien, Bremsen, ... Selbst-
verständlich gibt's auch das 
"grüne Pickerl".



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt 
persönlich (nicht telefonisch!) 

im Pfarramt während 
der Bürozeiten. 

Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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Ostern und gelebtes Brauchtum

Die Kar- und Osterwoche war auch heuer wieder eine be-
sonders lebendige und gemeinschaftsstiftende Zeit in un-
serer Pfarre. 

Am Palmsonntag begann 
die Feier mit der traditionel-
len Palmweihe – wegen des 
Schlechtwetters allerdings 
heuer in der Kirche. Dieser 
feierliche Auftakt führte uns 
hinein in die besondere Stim-
mung der Karwoche.

Ein besonderes Erlebnis hatten unsere MinistrantInnen bei 
einem Ausflug nach Eisenstadt. Dort nahmen sie an einem 
abwechslungsreichen Erlebnisnachmittag teil und konnten 
anschließend die feierliche Chrisammesse mit dem Bischof 
mitfeiern – ein eindrucksvolles Zeichen der Verbundenheit 
mit der gesamten Diözese.

Freitag, 1. Mai

07.15

15.00

Fußwallfahrt
zum Öden Kloster 
nach Baumgarten
Treffpunkt vor der Kirche
(Jause und Mitfahrgele-
genheit nach Hause 
selbst organisieren!)  -
entfällt bei Schlecht-
wetter!

Dekanatsmaiandacht
beim Öden Kloster

Sonntag, 3. Mai

10.00 Messfeier im
Feuerwehrhaus
beim Feuerwehrfest

Donnerstag, 7. Mai

18.00 Maiandacht für Kinder 
im Kirchenpark

Sonntag, 10. Mai

08.30 Messfeier 

Donnerstag, 14. Mai

10.00 Messfeier 
mit Erstkommunion

Sonntag, 17. Mai

10.00 Messfeier

Donnerstag, 21. Mai

19.00 Maiandacht im Garten 
der 
Fam. Kerschbaumer, 
W. A. Mozart-Gasse 17

Samstag, 23. Mai

09.30 Messfeier mit Firmung

Sonntag, 24. Mai

08.30
Pfingstsonntag
Messfeier

Donnerstag, 28. Mai

19.00 Maiandacht im Hof
der
Fam. Steiger,
Hauptstraße 16

Freitag, 29. Mai

ab 
18.00

Lange Nacht 
der Kirchen 

Samstag, 30. Mai

19.00 Messfeier bei der
Dreifaltigkeitssäule 
anschl. Agape

Sonntag, 31. Mai

08.30 Messfeier 

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt (Hauptstraße 6)
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage 

www.martinus.at, dem 
Schaukasten und 

der CitiesApp. 

Wir sind auch unter 
„Pfarre Neudörfl“ 

auf Facebook und Instagram 
vertreten und freuen uns 

über viele „Follower“!

In den Kartagen waren auch 
heuer wieder die Ratschen-
kinder im Einsatz. Mit großem 
Engagement zogen sie durch 
die Straßen, um die Glocken 
zu ersetzen und die Gebets-
zeiten anzukündigen – eine 
schöne und lebendige Tradi-
tion, die von der Bevölkerung 
sehr geschätzt wird. 

Die Feier der Osternacht sowie die Gottesdienste am Oster-
sonntag standen ganz im Zeichen der Auferstehung Christi 
und wurden von zahlreichen Gläubigen besucht. Die fest-
liche musikalische Gestaltung durch unsere Chöre und die 
gemeinsame Feier machten die österliche Freude spürbar.

Den Abschluss bildete der Emmausgang am Ostermontag, 
bei dem sich viele Pfarrmitglieder zu einem gemeinsamen 
Spaziergang und Austausch zum Wetterkreuz trafen. In ge-
mütlicher Atmosphäre klang die Osterzeit in Gemeinschaft 
bei einer Agape im Weingarten aus. Ein herzlicher Dank gilt 
allen, die zum Gelingen dieser besonderen Tage beigetra-
gen haben!
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Lange Nacht der Kirchen am 29.05.2026

   18.00 – 19.30 Uhr:     "Marterlrunde“ mit dem Fahrrad 
   20.00 – 21.00 Uhr:     Geistliche Lieder – 
		           Songs zum Nachdenken 
		           Mit Kurt Koblizek
   21.00 – 21.45 Uhr:     Agape und Begegnung 
		           im Kirchenpark
   21.45 – 22.15 Uhr:     „Die Blümelein des Heiligen Franz“ – 
		           Lesung und Gedanken aus den Fioretti 
                                          anlässlich des 
		           800. Todestages des Hl. Franz v. Assisi
   22.15 – 22.45 Uhr:     Abendlob mit Lichtfeier

Wir laden sehr herzlich dazu ein!

MUTeinander
„Fasse Mut, steh auf!“ vgl. Markus 10,49

Nach dem HOFFNUNGsvollen Schwerpunkt 2025 
widmen wir uns 2026 der gegenseitigen ErMUTigung: 

Mit dem Wortspiel MUTeinander wollen wir 
den Themenkreis „Mut“ um die Aspekte 

„miteinander“ bzw. „einander Mut machen“ erweitern.
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Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten
Ganzheitliches Lernen 
mit allen Sinnen in der Kinderkrippe

In der Kinderkrippe steht eines im Mittelpunkt: Lernen mit 
allen Sinnen. Unsere jüngsten Kinder im Alter von 16 bis 
ca. 36 Monaten haben täglich die Möglichkeit, auf vielfälti-
ge Weise ihre Umwelt zu entdecken, Erfahrungen zu sam-
meln und sich Schritt für Schritt weiterzuentwickeln.

Gerade in diesem Alter erfolgt Lernen nicht über Beleh-
rung, sondern über Erleben, Ausprobieren und Wieder-
holen. Deshalb legen wir großen Wert auf ganzheitliches 
Lernen und eine bedürfnisorientierte Begleitung. Jedes 
Kind darf in seinem eigenen Tempo die Welt erkunden – 
mit all seinen Sinnen: sehen, hören, fühlen, riechen und 
schmecken.

Im Gruppenraum laden unterschiedliche Materialien und 
Spielangebote zum Entdecken ein. Ob beim Bauen, Sortie-
ren, Malen oder Rollenspiel – die Kinder sammeln wichtige 
Erfahrungen und stärken dabei ihre Selbstständigkeit und 
Kreativität.

               Kinderkrippe / Kindergarten 

Auch der Morgenkreis ist ein fester Bestandteil des Tages. 
Lieder, einfache Rituale, Fingerspiele und Geschichten ge-
ben den Kindern Orientierung und fördern Sprache, Ge-
meinschaft und Aufmerksamkeit.

Im Garten können sich die Kinder frei bewegen, Natur erle-
ben und ihren Bewegungsdrang ausleben. Sie spüren den 
Untergrund, beobachten Pflanzen und Tiere und erleben 
die Jahreszeiten hautnah.

Im Bewegungsraum wird geklettert, gerutscht, balanciert 
und geturnt. Hier werden Motorik, Gleichgewicht und Kör-
pergefühl gestärkt – und natürlich kommt auch der Spaß 
nicht zu kurz.

So entsteht Tag für Tag ein abwechslungsreicher Alltag, in 
dem die Kinder spielerisch lernen, sich ausprobieren und 
wachsen können. Ganzheitliches Lernen bedeutet für uns: 
mit allen Sinnen erleben, verstehen und begreifen – eine 
wertvolle Grundlage für die weitere Entwicklung.

Theaterwoche der ABC-Kinder – 
Vorhang auf für „Duell der Farben“

Wie jedes Jahr nach Ostern stand bei den ABC-Kindern al-
les im Zeichen des Theaters. In der Bors-Villa bereiteten 
sich die Kinder während der Theaterwoche mit viel Begeis-
terung und Einsatz auf ihre große Aufführung vor.

In workshopartigen Gruppen wurde intensiv gearbeitet: 
Es wurden Tänze einstudiert, Texte geübt sowie Kulissen 
und Requisiten mit viel Kreativität gestaltet. Dabei standen 
nicht nur das Ergebnis, sondern vor allem der Lernprozess, 
die Freude am gemeinsamen Tun und die Vorfreude auf 
den großen Auftritt im Mittelpunkt.

Am 28.05. ist es schließlich so weit: Im Martinihof bringen 
die Kinder das Stück „Duell der Farben“ auf die Bühne. Die 
ZuschauerInnen dürfen sich auf eine bunte, kreative und 
mit viel Herz gestaltete Aufführung freuen.
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                       Volksschule

Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Cyberkids – Sicher im Internet

Am 17.03. fand an unserer Volksschule ein spannender 
und zugleich wichtiger Workshop zum Thema ‚Cyberkids‘ 
statt. In Zusammenarbeit mit der Polizei wurden die Kinder 
der 4. Klassen für den sicheren Umgang mit digitalen Me-
dien sensibilisiert. Die Herren Polizisten erklärten anschau-
lich, worauf die Kinder im Alltag achten sollten und gaben 
wertvolle Tipps, wie man sich im Netz schützen kann. 

Besonders beeindruckend war, wie aktiv sich die Kinder 
einbrachten. In Gesprächen und praktischen Beispielen 
konnten sie ihr Wissen erweitern und auch eigene Erfah-
rungen teilen. So wurde deutlich, dass viele bereits täglich 
mit digitalen Medien umgehen, sich aber nicht immer aller 
Risiken bewusst sind. Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Polizisten für die engagierte Durchführung dieses lehrrei-
chen Vormittages.

Klassik trifft Spaß 

An unserer Schule war kürzlich "rock4kids" zu Gast und be-
geisterte die Kinder mit dem Mitmachstück „Mozart und 
Haydn“ unter dem Motto „Klassik trifft Spaß“. Mit viel Mu-
sik, Bewegung und Humor wurde den SchülerInnen klassi-
sche Musik auf lebendige und kindgerechte Weise näher-
gebracht. 

Die Kinder waren mit großer Freude dabei, machten be-
geistert mit und hatten sichtlich viel Spaß. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem Elternverein, der die Kosten für diese 
besondere Veranstaltung übernommen hat.

Frühjahrsputz in Neudörfl 

Ende März stand in Neudörfl alles im Zeichen des gemein-
samen Frühjahrsputzes. Ausgerüstet mit Handschuhen, 
Müllsäcken, Müllgreifern und viel Motivation machten sich 
die SchülerInnen daran, Straßenränder, Wiesen und Grün-
flächen von achtlos weggeworfenem Abfall zu befreien. 

Besonders erfreulich war nicht nur der sichtbare Erfolg der 
Aktion, sondern auch die positive Resonanz aus der Bevöl-
kerung. Spaziergänger und Anrainerinnen bedankten sich 
persönlich bei den Kindern und lobten ihren Einsatz. Die 
Flurreinigung zeigte einmal mehr, wie wichtig es ist, be-
reits den Jüngsten den verantwortungsvollen Umgang mit 
unserer Umwelt näherzubringen. Gleichzeitig wurde deut-
lich, wie viel durch gemeinsames Handeln erreicht werden 
kann.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule

Umweltschutz wird in der 3c großgeschrieben

Im Rahmen eines ÖKOLOG-Nachmittages beschäftigte sich 
die 3c Klasse mit dem Thema Nachhaltigkeit im Alltag. Nach 
einer kurzen gemeinsamen Einstimmung machte sich die 
Klasse zu Fuß auf den Weg zu einem nahegelegenen Im-
biss. Dabei wurde bewusst thematisiert, dass nachhaltige 
Mobilität, wie das Gehen zu Fuß, eine umweltfreundliche 
Alternative zu Lieferdiensten darstellt.

Beim Bestellen und Essen beobachteten die SchülerInnen 
aufmerksam die entstehenden Einwegverpackungen und 
überlegten gemeinsam, wie im Alltag Müll vermieden wer-
den kann. Die Kinder arbeiteten dabei als „Müll-Detektive“ 
und hielten ihre Beobachtungen fest.

English in action – 
ein sehr abwechslungsreicher Workshop 

Anfang des 2. Semesters nahmen 12 Kinder aus der 3c und 
8 Kinder aus der 3b  am Workshop „English In Action" teil. 
Ein Englischlehrer aus Counterbury (England) unterrichte-
te die SchülerInnen 6 Stunden an diesem Tag.

Der Unterricht fand ausschließlich in englischer Sprache 
statt. Die Kinder wurden in Dialogen und Sprachspie-
len dazu angehalten, aus sich herauszukommen und die 
Scheu vor dem Sprechen in der Fremdsprache abzulegen. 
Am letzten Tag präsentierten die Kinder in einer Show, was 
sie in den Tagen zuvor gelernt hatten. Zum Abschluss der 
Veranstaltung bekamen alle ein Zertifikat, das sie auch in 
ihrem Berufsportfolio verwenden können.

Besuch der Zauberflöte in der Wiener Staatsoper 

Auch heuer gelang es wieder, die für Kinder inszenierte 
Zauberflöte in der Wiener Staatsoper kostenlos zu besu-
chen. Organisiert wurde der Ausflug von Cornelia Bauer - 
Priska Kremser und Martina Schappelwein begleiteten die 
Kinder nach Wien. 

Papageno, der Vogelfänger, führte durch die Vorstellung. 
Besonders beeindruckt waren die SchülerInnen von den 
wunderschönen Kostümen und sie genossen es, das Stück 
wirklich hautnah auf der Bühne erleben zu dürfen. Die 
Wiener Philharmoniker stellten mit kurzen Musikstücken 
die verschiedenen Instrumente des Orchesters vor. Dieser 
besondere Ausflug wird allen noch lange in sehr guter Er-
innerung bleiben. 

Anschließend führte die Klasse eine Flurreinigung rund um 
den Spielplatz durch. Mit Handschuhen und Müllsäcken 
sammelten die SchülerInnen Abfälle und setzten damit ein 
aktives Zeichen für den Umweltschutz.

Erste Vernissage der 2b

Die 2b veranstaltete ihre erste Vernissage – ein besonde-
res Ereignis, auf das die SchülerInnen mit großer Begeis-
terung hingearbeitet hatten. Unter dem Thema „Auf den 
Spuren Gustav Klimts“ setzten sich die Kinder kreativ mit 
dem berühmten Künstler auseinander. Die Ausstellung war 
jedoch mehr als nur eine Bilderschau: Jedes Team stellte 
sein eigenes Kunstwerk vor und präsentierte dabei auch 
den Künstler Gustav Klimt. So konnten die Gäste nicht nur 
die Bilder bewundern, sondern auch spannende Einblicke 
in den Entstehungsprozess und die Gedanken der jungen 
KünstlerInnen gewinnen.

Die SchülerInnen sowie das 
LehrerInnen-Team freuten 
sich sehr über das große In-
teresse und die zahlreiche 
Teilnahme. Die Wertschät-
zung durch Eltern, Groß-
eltern und Verwandte be-
deutet den Kindern sehr viel 
– und genau diese Anerken-
nung haben sie sich mit ihrer 
kreativen Arbeit mehr als 
verdient.
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Aktuelle Nachrichten
Jahreshauptdienstbesprechung

Am 09.03. fand unsere jährliche Jahreshauptdienstbe-
sprechung im Feuerwehrhaus statt. Neben unserem Ab-
schnittsfeuerwehrkommandanten konnte Kommandant 
Peter Schmid auch Bgm. Dieter Posch, den Feuerwehrbei-
rat sowie zahlreiche KameradInnen der Jugend, des Aktiv-
standes und unserer Reservisten begrüßen.

Nach einem Bericht des Kommandanten über das abgelau-
fene Jahr 2025 sowie einem Ausblick auf das heurige Jahr 
konnten auch einige Beförderungen durchgeführt werden.
Im Anschluss folgten die Berichte unseres Kassiers sowie 
der Fachwarte. Danach richtete unser Abschnittsfeuer-
wehrkommandant einige Worte an die Versammlung. Als 
letzter Tagesordnungspunkt kam unser Bürgermeister zu 
Wort, der einen Einblick in die aktuelle Situation der Ge-
meinde gab und dabei besonders unsere freiwillige Arbeit 
hervorhob und lobte.

Rote Autos, Blaulicht und Uniformen? 
Das muss die Feuerwehr sein... Doch wir sind mehr! 

Wir sind Kameradschaft, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, unermüd-
licher ehrenamtlicher Einsatz in jeglichen Gefahrensituationen. 

Wir sind eine Truppe freiwilliger Helfer, welche sich in ihrer Freizeit 
mit modernsten Techniken und Geräten um die Sicherheit der All-

gemeinheit bemüht. Und warum? Weil wir es gerne tun. 
Weil uns das Helfen ein Anliegen ist und die Bevölkerung 

uns in Situationen braucht, in denen alle anderen ihre 
Möglichkeiten bereits ausgeschöpft haben. 

Diese Beschreibung trifft auch auf dich zu? 
Dann komm!Jeden Montag, 19.00 Uhr

Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Beim diesjährigen Wissenstest der Feuerwehrjugend des 
Bezirkes Mattersburg auf der Burg Forchtenstein stellte die 
Feuerwehrjugend Neudörfl ihr Können eindrucksvoll unter 
Beweis. Mit großem Engagement, Fachwissen und Team-
geist haben alle Jugendmitglieder die gestellten Aufgaben 
mit Bravour gemeistert. Geprüft wurden dabei zahlreiche 
Stationen aus der Feuerwehr-Ausbildung, unter anderem:
Fragen aus dem Feuerwehrwesen, Gerätekunde, Knoten-
kunde, Formalexerzieren sowie Dienstgrade und Organisa-
tion der Feuerwehr.

Herzliche Gratulation an alle TeilnehmerInnen zu dieser 
großartigen Leistung!  Ein besonderer Dank gilt unseren 
engagierten Jugendbetreuern für die hervorragende Vor-
bereitung und Unterstützung!  Wir sind stolz auf unseren 
Feuerwehrnachwuchs!

Baum auf Straße 

Lange Zeit hatte uns das 
Wetter zum Glück ver-
schont, doch heute in der 
Früh holte uns der Sturm 
dann doch noch ein. Ein 
umgestürzter Baum blo-
ckierte eine Straße. Für uns 
hieß das: ausfahren, anpa-
cken und den Baum rasch 
von der Fahrbahn entfer-
nen. Nach kurzer Zeit war 
alles erledigt und wir konn-
ten wieder im Feuerwehr-
haus einrücken.
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Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...

Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 

Auf den Spuren der Wiener Stadtgeschichte 

Am 18.03. stand eine Fahrt nach Wien auf dem Programm. 
Wir besuchten das Wien Museum. Aufgeteilt in zwei Grup-
pen wurde uns bei einer Exklusivführung ausführlich der 
Werdegang Wiens nähergebracht. Es war interessant zu 
hören und zu sehen, wie sich unsere Bundeshauptstadt 
speziell in den letzten 180 Jahren entwickelt hat. Es war ein 
sehr schöner Ausflug, bei dem wir viel über unsere  Bun-
deshauptstadt erfahren haben.

Abschied von unserer Obfrau 
Heidemarie Hofer

Am 20.03. ist unse-
re langjährige Obfrau       
Heidemarie Hofer nach 
schwerer Krankheit 
für immer von uns ge-
gangen. Wir danken 
ihr für ihre wertvolle 
und umsichtige Tätig-
keit für unseren Ver-
ein und werden sie in 
dankbarer Erinnerung 
behalten.

Osterstimmung im Wasserschloss 

Trotz unfreundlichen Wetters haben wir den Ostermarkt 
im Wasserschloss Kottingbrunn genossen Das Angebot in 
den warmen Hallen war wirklich vielseitig.
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Auflösung des Auflösung des 
Vereins LehodiVereins Lehodi
Nach vielen Jahren des Engagements wurde der                       
Verein Lehodi Neudörfl offiziell aufgelöst. Getreu dem 
Vereinsgedanken, die Gemeinschaft zu fördern, wurde be-
schlossen, das verbliebene Vereinsvermögen sinnvoll und 
nachhaltig in Projekte innerhalb und außerhalb unserer 
Gemeinde einfließen zu lassen. 

Das Vereinsvermögen wurde auf mehrere Spenden ver-
teilt, um dort zu helfen, wo es direkt ankommt: 

•	 Ein Teil der Mittel kommt schwerkranken Kindern im 
Sterntalerhof zugute. 

•	 Der Verein beteiligt sich an den Kosten für die notwen-
dige Sanierung des Brunnens am Zollikofenplatz, um 
diesen zentralen Treffpunkt im Ort zu erhalten.

•	 Damit Jung und Alt künftig eine Pause einlegen kön-
nen, wird die Errichtung einer neuen Sitzgelegenheit 
beim Funcourt finanziert. 

•	 Ein besonderes Highlight war die Verteilung von Oster-
eiern an alle Kinder im Kindergarten (Bild links) sowie 
in der Volksschule (Bild rechts) – ein kleines Abschieds-
geschenk, das für viele strahlende Augen sorgte.

Der Verein Lehodi Neudörfl möchte diesen Anlass nutzen, 
um sich bei allen Mitgliedern, GönnerInnen und Unterstüt-
zerInnen für die jahrelange Treue und die gute Zusammen-
arbeit zu bedanken. Es war uns eine Freude, gemeinsam 
einen Beitrag für unser Neudörfl geleistet zu haben.
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Kinderfreunde 
luden zur Osteraktion 
Strahlende Gesichter und volle Körbchen: Am 28.03.
herrschte reges Treiben auf dem Vorplatz des Rathauses. 
Die Kinderfreunde hatten zu einer ganz besonderen Ver-
teilaktion geladen, und der Ehrengast ließ nicht lange auf 
sich warten.

Pünktlich um 14.00 Uhr hoppelte der Osterhase höchst-
persönlich herbei, um die zahlreich erschienenen Familien 
zu begrüßen. Trotz des bewölkten Frühlingswetters war 
die Stimmung unter den kleinen und großen Gästen her-
vorragend. Im Gepäck hatte der flauschige Besucher nicht 
nur ein freundliches Winken für jedes Erinnerungsfoto, 
sondern vor allem viele bunte Überraschungen.

Die Aktion der Kinderfreunde hat bereits Tradition und soll 
vor allem das Miteinander im Ort stärken. „Es ist schön zu 
sehen, wie eine so einfache Geste, wie das Verteilen von 
Ostereiern, den Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubert“, 
so der Obmann Lukas Feßl vor Ort.

Geduldig verteilte der Osterhase gefärbte Eier und klei-
ne Süßigkeiten an die wartenden Kinder, die den pelzigen 
Gast teilweise ehrfürchtig, teilweise voller Begeisterung in 
Empfang nahmen. Viele Eltern nutzten die Gelegenheit für 
einen kurzen Plausch, während die Kinder stolz ihre Beute 
präsentierten.

Nach einer guten Stunde und einem abschließenden 
Gruppenfoto mit allen Beteiligten verabschiedete sich der 
Osterhase unter großem Applaus wieder in Richtung Os-
terwerkstatt. Für die Kinderfreunde war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg: Sie zeigten einmal mehr, dass Gemein-
schaftsaktionen ein wichtiger Ankerpunkt im lokalen Ver-
anstaltungskalender sind.

Die nächste Aktion der Kinderfreunde ist bereits in Pla-
nung – man darf gespannt sein, welche Überraschungen 
als Nächstes auf dem Programm stehen.

Vorstandswechsel bei Vorstandswechsel bei 
Neudörfler Gfang TeiflnNeudörfler Gfang Teifln
Nach neun Jahren hat sich Stefan Müller dazu entschlos-
sen, seinen bisherigen Posten als Obmann zurückzulegen. 
Er bleibt dem Verein weiterhin als aktives Mitglied erhal-
ten. Wir möchten uns an dieser Stelle bei Stefan noch ein-
mal herzlich für seinen langjährigen Einsatz und sein Enga-
gement bedanken. Er hat den Verein die letzten Jahre sehr 
gestärkt und zu dem Verein gemacht, der er heute ist. Am 
01.04. wurden bei der Generalversammlung die Neuwah-
len im Martinihof abgehalten. Der neue Vorstand stellt sich 
daher wie folgt zusammen:

   Obmann: 		  Stefan Blasek (2.v.l. hinten)
   Obmann Stv.: 		  Karl Meerkatz (1.v.r. hinten)
   Kassier: 		  Tamara Blasek-Remely (2.v.r.)   
   Kassier Stv.: 		  Sophie Narath (1.v.r.)
   Schriftführer: 		  Bernd Kraupa (1.v.l.)	           
   Schriftführer Stv.: 		  Franz Steiger (vorne)

Wir freuen uns auf viele spannende und lustige Begegnun-
gen, die uns bevorstehen. Auch dieses Jahr werden die 
Gfang Teifln wieder einen Teifls Heurigen veranstalten.
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Unsere Schützen Karin Goißer und Kevin Grosz  fuhren 
zur diesjährigen Staatsmeisterschaft nach Wolfsberg. Dort 
konnten die Männer in der Mannschaftswertung die Gold-
medaille verteidigen. Unsere Spitzenschützin Karin Goißer 
konnte ebenfalls eine Goldmedaille mit ihrer Mannschaft 
nach Hause bringen. Die Frauen stellten dabei einen neu-
en österreichischen Rekord auf. Zu dieser Leistung gratulie-
ren wir recht herzlich. 

Staatsmeisterschaft Staatsmeisterschaft 
der Sportschützender Sportschützen

SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
Oberpetersdorf/Schwarzenbach – SCN 2:0 (2:0)

Unerwartet, aber verdient schlitterten wir in die nächste 
Auswärtsniederlage. Während die Heimischen von Beginn 
an voll aggressiv im Spiel und über 90 Minuten torgefähr-
lich waren, enttäuschten wir auf allen Linien und waren 
chancenlos. Die U23 musste sich ebenfalls mit 3:1 geschla-
gen geben. Das Tor erzielte Kerem Boracanzioglu.

SCN – ASV Drassburg 4:1 (0:1)

Das Spiel konnte nach der Pause mit einer Leistungsstei-
gerung noch gedreht und deutlich gewonnen werden. Die 
Tore erzielten: Szileski (2), Renato Junior und Tanyi. Die 
U23 musste sich mit 2:4 geschlagen geben. Torschützen: A. 
Gökmen und F. Polanz. Herzlichen Dank an den Martinihof 
Neudörfl für die Versorgung des VIP-Clubs mit gebackenen 
Hendlhaxn.

SGP Kaisersdorf/Markt St. Martin – SCN 3:0 (2:0)

Die Auswärtsmisere setzte sich fort und wir verloren nach 
erneut extrem schwacher erster Halbzeit verdient mit 3:0.
Die U23 musste sich mit dem letzten Aufgebot ebenfalls 
5:1 geschlagen geben – das Ehrentor erzielte K. Cömert.

SCN – SV 7023 Z-S-P 2:1 (0:0)

Spielerisch gab es zwar noch Luft nach oben, aber zu-
mindest konnte mit den Toren von E. Haladej und Y. Bo-
racancioglu sowie einer kämpferischen Sonderleistung der 
Heimsieg über die Bühne gebracht werden. Die U23 über-
raschte den Tabellenzweiten und gewann durch Tore von  
F. Polanz (2) sowie A. Gökmen mit 3:1.  Herzlichen Dank 
an die Kanzlei Kiraly (Gattin von Kassier Hörandl) für die 
Osterjause im VIP-Club.

Kobersdorf - SCN 0:0 (0:0)

Trotz Ausfällen von acht Stammspielern konnte der erste 
Punkt im Frühjahr auswärts erkämpft werden. Mit sechs 
Neudörflern in der Startelf und weiteren sechs auf der 
Bank sowie den Debüts von A. Gökmen sowie F. Polanz in 
einem Bewerbspiel gelang das wichtige Unentschieden. 
Die U23 erkämpfte ebenfalls mit dem letzten Aufgebot 
durch ein Tor von Markus Braunöder (!) ein 1:1.

Rohrbach - SCN 2:0 (1:0)

Über die 90 Minuten setzte sich die clevere Mannschaft 
durch, da wir zu viele Chancen liegen gelassen hatten 
oder am überragenden Grubmüller im Tor der Heimischen 
scheiterten. Damit sind die Aufstiegschancen Geschichte. 
Leider erweiterte Nagy mit einer Oberschenkelverletzung 
die Liste der Ausfälle  - gute Besserung, Gabor. Die U23 
musste sich ebenfalls mit 4:1 geschlagen geben - das Eh-
rentor erzielte M. Mercan.
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